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Gegenseitige Liebe
Worte: nach Walther von der Vogelweide

Weise: Reinhold
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Soll´s aus Vorsicht kommen,
dass du mir nicht schaust ins Angesicht?

Tust du´s mir zum Frommen,
So verweiß` ich es dir ja nicht:

Nun, das Haupt denn meide
(ungern ich´s zwar erleide)

und schau nur auf meinen Fuß,
willst du anders nicht: das sei dein Gruß.

Wenn ich überschaue
alle, die mir sollten wohl behagen - 

bleibest du es, Fraue,
ohne Prahlen darf ich dir das sagen.

Vornehm, schön und reich,
darin sind sie sich gleich,

sind erfüllt von hohem Mut;
so sind sie wohl "besser" - doch du bist gut.

Herrin, nun besinne
dich, ob ich dir lieb im Herzen sei.

Eines Liebsten Minne
taugt nichts, bleibt das Herz des andern frei.

Minne sei nicht einsam,
sie sei stets gemeinsam,

so gemeinsam, dass sie dringt
durch zwei Herzen und sonst keines zwingt.
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